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Nachgedacht zum MonatsspruchEditorial

Liebe Leserin,
lieber Leser,
„Ehre sei Gott 
in der Höhe und 
Friede auf Erden 
den Menschen 
seines Wohlge-
fallens.“ Wenn 
der Chor der Engel in der Weihnachtsge-
schichte gelesen wird, spüre ich immer 
ein gewisses Unbehagen. Den „Men-
schen seines Wohlgefallens“. Ist das 
Beschreibung? Bedingung? Forderung? 
Ist Frieden etwas Exklusives?
Man könnte in diesen Tagen den Ein-
druck haben. Aber wer lebt wirklich in 
Frieden, wenn die Nachrichten uns jeden 
Tag in Bild und Ton am Krieg teilhaben 
lassen?
Trotzdem kommt Weihnachten! Feiern 
Sie Weihnachten! Lassen Sie sich zu den 
Angeboten in unseren Gemeinden ein-
laden: zu den Gottesdiensten, deren 
Zeiten von den bisher gewohnten teil-
weise abweichen; zum Weihnachtskon-
zert und zum SeniorenAdvent (S.5); zum 
Adventsmarkt (S.6); zu den adventlichen 
Abendandachten (S.14/21) aber auch 
schon zu allem, was wir im Januar anbie-
ten! Lesen Sie vom Heil, das Gott berei-
tet hat vor allen Völkern (S.3) und über-
legen Sie, ob Sie ein Teil dazu beitragen 
können (S.4/22). Beachten Sie die Titel-
zeilen dieses Gemeindebriefes und infor-
mieren Sie sich: Wir sind Pfarrei! (S.28).
Vor allem aber: wünschen Sie einander 
„Friedvolle Weihnachten“, denn ich mag 
lieber die Übersetzung des Engelschores 
in der Luther-Übersetzung: „Ehre sei 
Gott in der Höhe und Frieden auf Erden 
und den Menschen ein Wohlgefallen!“ 
Das ist Verheißung und Versprechen.

Marga Beckstein

Klimakrise, Nahost-
Konflikt, Ukraine-Krieg, 
Inflation, Rechtsextre-
mismus, Antisemitis-
mus, das Erstarken von 
Autokratien und Dik-
taturen überall auf der 
Welt: Das sind nur ein 
paar der Krisen, mit 

denen die Welt und unsere Gesellschaft zu 
kämpfen hat. Zukunftshoffnung? Fehlan-
zeige! So geht es zumindest vielen und vor 
allem jungen Menschen, die sich Sorgen 
um eine lebenswerte Zukunft machen bis 
hin zu Zweifeln, ob man in einer solchen 
Welt Kinder bekommen sollte. Das lässt 
viele resignieren. Darum igeln sich manche 
verständlicherweise ein in ihrer kleinen 
Welt, die immer kleiner und kleiner wird.
 
Der Monatsspruch nimmt uns hinein 
in eine Begegnung von Jung und 
Alt. Simeon hat sein Leben lang auf 
Israels Trost gewartet, so wie es ihm 
der Heilige Geist versprochen hat.  
Ein Warten, ein adventliches Warten, das 
ihm möglich war, weil er Hoffnung hatte. 
Hoffnung, die ihn trug, auch in Krisen-
zeiten von sozialer Ungerechtigkeit und 
Gewalt, in der die Schere zwischen Arm 
und Reich, Einheimischen und Fremden 
sich immer weiter öffnete. In einer Zeit, in 
der die Spaltung zwischen denen, die mit 
den römischen Besatzern gemeinsame 
Sache machten, und denen, die den Auf-
stand planten, immer größer wurde.
Er war unbeirrt in seiner Hoffnung auf den 
verheißenen Trost Israels, der alles zum 
Guten wenden und das Ende von Knecht-
schaft und Unterdrückung herbeiführen 

würde. Er war sich sicher, dass Gott sein 
Versprechen wahrmachen würde, dass er, 
der Alte, nicht sterbe, bevor er nicht den 
Messias gesehen habe. 
Nun, im Tempel, erkennt er den Retter in 
diesem ganz gewöhnlichen, kleinen Kind. 
Was Simeon sieht, ist die Erfüllung seines 
Wartens.
„Meine Augen haben deinen Heiland 
gesehen, das Heil, das du berei-
tet hast vor allen Völkern.“ (Lk 2,30f) 
Für den greisen Simeon tut sich auf 
einmal nochmals eine ganz neue Welt auf. 
Er blickt in das Gesicht eines Menschen-
kindes, weiß um seine Eltern, die blutjunge 
Mutter, die vor ihm steht, ihm vielleicht 
ihre seltsame Geburtsgeschichte erzählte. 
Und er spürt – die Welt ist nicht verloren.  

Diese Hoffnung können wir heute gut 
gebrauchen, können auch all die Men-
schen brauchen, die in dieser krisenge-
beutelten Welt verzweifeln. Sie haben 
Zukunftsangst. Menschen wie Simeon 
könnten ihnen helfen, ihre Zukunftsangst 
zu überwinden und stattdessen vertrau-
ensvoll, leidenschaftlich bewegt, mutig, 
aber auch nüchtern, überlegt und sachlich 
die Zukunftsfragen anzugehen.

Lassen Sie uns erzählen von heilvollen 
adventlichen Neuanfängen und lassen Sie 
uns bleiben im Advent, der Erwartung des 
Kommens, der Zukunft Gottes! Und auch 
und vielleicht gerade auch nach Weih-
nachten gilt: Advent ist immer!

Ihr
	 Christopher Eckert
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„Meine Augen haben deinen Heiland gesehen!“
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Verschiedenes Adventliche Einladungen

Oft müssen sich die Menschen nach 
dem Kirchenraum richten, aber dieser 
Raum richtet sich nach den Menschen! - 
So hörten wir neulich bei einem Treffen 
in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche. Und 
genau deswegen sind  dort vom 28.1. bis 
zum 4.2. wieder zwischen 12 und 14.30 
Uhr  die Tische gedeckt, damit Menschen 
satt werden an Leib und Seele. 
Wollen SIE uns dabei unterstützen? Das 
wäre wunderbar: An Garderobe und Kasse 
(wo der Beitrag von 1 Euro zum Projekt 
bezahlt wird), in der Küche und beim 
Service, beim Aufräumen und Kuchen-
backen werden Helferinnen und Helfer 

gebraucht. 
Am 10. Januar um 19 Uhr treffen sich in 
der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche alle, die 
dabei sein möchten - ob an einzelnen 
Tagen oder die ganze Woche über. Dabei 
werden die Teams eingeteilt. Für weitere 
Infos wenden Sie sich gerne an uns, das 
Pfarrerehepaar Petersen/Szemerédy!

MahlZeit 2024 braucht Helfer*innen!

Wandel säen - 
65. Aktion Brot für die Welt

Wer auf den Boden von Gottes Geist sät, 
wird von diesem Geist das ewige Leben 
ernten. Lasst uns daher nicht müde 
werden, das Rechte zu tun. Denn wenn die 
Zeit da ist, werden wir die Ernte einbrin-
gen. Wir dürfen nur nicht vorher aufgeben. 
Solange wir also noch Zeit haben, wollen 
wir allen Menschen Gutes tun. (Galater 
6,8b-10a, Übersetzung: BasisBibel)
Immer noch haben in dieser Welt Men-
schen Hunger. Beinahe jeder zehnte 
Mensch hat nicht genug zu essen. Mehr 
als jedes fünfte Kind ist nicht ausreichend 
entwickelt, weil ausgewogene Nahrung 

fehlt. Die Pandemie, die Kriege in der Welt 
und auch die Klimakrise werfen teils gute 
Entwicklungen um Jahre zurück. 
Damit Menschen sich weltweit mit ihren 
eigenen Mitteln und aus eigener Kraft ver-
sorgen können, braucht es Anpassung an 
die sich wandelnden Verhältnisse und mehr 
Gerechtigkeit. Die Partner von Brot für die 
Welt berichten uns von Menschen, deren 
Geschichten Mut machen. Die Saat für den 
Wandel hat bereits begonnen. Lasst uns 
mit ihnen zusammen aussäen. Mit unserer 
Verbundenheit über Brot für die Welt und 
in unserem alltäglichen Leben!
Helfen Sie helfen. Nutzen Sie die beilie-
genden Überweisungsträger (oder Spen-
denkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB)!
Sie können auch online spenden:
www.brot-fuer-die-welt.de/spende

�

  Ökumenischer SeniorenAdvent 
       am 14. Dezember

Wie jedes Jahr richtet das 
Seniorennetzwerk Langwas-

ser gemeinsam mit Pfr. Joachim 
Habbe und Pfr. Karsten Junk wieder einen 
ökumenischen Nachmittag im Advent für 
Seniorinnen und Senioren aus. Am Don-
nerstag, 14. Dezember, können Sie von 
14 bis 16 Uhr im Gemeindesaal der Paul-
Gerhardt-Kirche  bei Kaffee, Tee und Weih-
nachtsgebäck einander begegnen, weih-
nachtliche Geschichten hören und Weih-
nachtslieder singen. An diesem Nachmit-
tag haben wir auch den in Langwasser 
wohnenden Autor Bruno Busch zu Gast, 

der uns kleine advent-
liche Geschichten aus 
seinen Büchern vor-
trägt.
Für mobilitätseinge-
schränkte Gäste steht 
unser ehrenamtlicher 
Fahrdienst zur Verfü-
gung.
Bitte melden Sie sich zum Seniorenad-
vent an, das erleichtert uns die Planung 
der Bewirtung (Anmeldung unter Tel.: 
0911/23 95 68 45).

Angelika Schübel

Weihnachtskonzert mit der Kantorei Langwasser
am 10. Dezember um 17 Uhr

Herzliche Einladung zum Weihnachtskon-
zert am 10. Dezember um 17 Uhr in die 
Paul-Gerhardt-Kirche.
Zur Aufführung gelangen die 1. Orchester-
suite von Johann Sebastian Bach und die 
selten musizierte „Messa di Rimini“ von 
Gioachino Antonio Rossini aus dem Jahr 
1809.
Es wirken mit: 
Irene Lepetit-Mscisz und Cornelia Schiffel 
(Sopran), Monika Schulz (Alt), Christopher 
Keßner (Tenor), Moritz Muschweck (Bass), 
die Kantorei Langwasser und das Kammer-
orchester der Paul-Gerhardt-Kirche. Die 
Leitung hat Martin Schiffel.

Karten zum Preis von € 15,- (Schüler/Stu-
denten € 10,-; NürnbergPass 2,-) sind im 
gemeinsamen Büro und an der Abend-
kasse erhältlich.

Bruno Busch
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Verschiedenes Förderer/Impressum

Taufe bedeutet, ein Teil der Familie der 
Kinder Gottes zu werden. Dies mit anderen 
„Familienmitgliedern“ zu feiern, ist wun-
derbar und kann gerne im Gottesdienst 
am Sonntag mit der Gemeinde gesche-
hen, zum vor Ort üblichen 9 Uhr- oder 
10.30 Uhr-Termin. - Weil wir aber jetzt ja 
seltener Gottesdienst feiern, bieten wir ab 
Januar monatlich zusätzlich Taufsamstage 
an, wechselnd in einer der vier Kirchen, 
mit einer Person aus dem Pfarrteam und 
offen für Tauffamilien aus allen vier Lang-
wasser-Gemeinden. Die nächsten Termine 

sind (jeweils 11 Uhr): 
13.1. Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
  4.2. Martin-Niemöller-Kirche (12 Uhr!)
23.3. Paul-Gerhardt-Kirche
20.4. Passionskirche
18.5. Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
29.6. Martin-Niemöller-Kirche
13.7. Paul-Gerhardt-Kirche
Sie möchten (mit Ihrem Kind) dabei sein? 
Wie schön! Bitte melden Sie sich doch im 
gemeinsamen Büro. Für allgemeine Infos 
zum Thema Taufe:
https://taufe.bayern-evangelisch.de.

Wir laden zur Taufe ein - neu: Taufsamstage

Am Samstag vor dem ersten Advents-
sonntag (2. Dezember) ist der Garten des 
Gemeinschaftshauses von 13 bis 19 Uhr 
wieder „Advents-Markt-Platz“ mit vielfäl-
tigen Angeboten und Aktionen. Eine Ruhe-
pause im Trubel bietet die ökumenische 
Andacht um 16.30 Uhr in Paul-Gerhardt. 
Unser evangelischer Stand bietet Marmela-
den und Plätzchen an und unterstützt damit 

die Straßenambulanz Franz von Assisi - ver-
kauft wird auch an den Adventssonntagen 
in allen ev. und kath. Langwasser-Kirchen.

Das Gottesdienstangebot „zwischen den 
Jahren“ ist heuer aufgrund der Personal-
situation etwas verändert, bitte informie-
ren Sie sich im Gottesdienstkalender und 
jeweils auf den Gemeindeseiten!

Adventsmarkt am 2. Dezember und Marmeladenverkauf
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SENIORENSTAMMTISCH des SeniorenNetzwerkes Langwasser 		        
Kaffee und Kuchen mit wechselndem Programm jeden 2. Do im Monat - 14. Dezember 
(ökumenischer Seniorenadvent - s. S. 5) und 11. Januar, 14 - 16 Uhr  Großer Saal, PGK, 
Glogauer Str. 23; Anmeldung bei Angelika Schübel - siehe unten)

Impressum
Der Gemeindebrief wird herausgegeben von der Evang.-Luth. Pfarrei Nürnberg-Langwasser: Dietrich-Bon-
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Spendenkonto Passionskirche IBAN DE77 7605 0101 0001 8995 57  BIC SSKNDE77XXX Stichwort: Gemeinde-
brief-Langwasser  - Informationen im Gemeinsamen Büro: Tel. 80 30 44.  
Druckerei: osterchrist druck und medien GmbH, Nürnberg - gedruckt auf Papier Circleoffset White (Blauer En-
gel, FSC®) aus 100% Altpapier, damit kein Baum gefällt werden muss. Außerdem wird dieses Papier energie-  
und wassersparend sowie besonders schadstoffarm hergestellt.
Redaktionsschluss für die Februar-Ausgabe: 14. Dezember 2023 - März-Ausgabe: 25. Januar 2024. 
Der Februar-Gemeindebrief kann ab 25./26. Januar 2024 in den Pfarrämtern abgeholt werden.

Linden Apotheke - Apothekerin  
Stefanie Nettersheim, Glogauer Str. 15, 
90473 Nürnberg, Tel. 89 30 89 

Esther Grasser mobile medizinische 
Fußpflege Langwasser - Hausbesuche Tel. 
4893499 Handy 0177-8609582

Bestattungsinstitut E. Rummel 
Fischbacher Haupstr. 185,  
90475 Nürnberg, Tel. 83 17 87

Dr. med. dent. Stefan Dorn, Zahnarzt
Elisabeth-Selbert-Platz 1, 90473 Nürnberg, 
Tel. 80 76 04

ARVENA HOTELS
Görlitzer Straße 51, 90473 Nürnberg
www.arvena.de

Hans-Joachim Pohl – Kirchenpfleger
Rentenversichertenberater DRV Bund 
Berlin, Tel. 89 08 92 oder 0172/ 85 70 377

Anwaltskanzlei Dr. Johann Schmidt 
Karolinenstr. 23, 90402 Nbg,Tel. 24036570 
kanzlei@rechtsanwaltjohannschmidt.de

Auch Ihre Firma/Einrichtung könnte 
für 15 Euro im Monat 

von der Aufmerksamkeit  
unserer Leserschaft profitieren. 
Wenden Sie sich an unser Büro, 

Tel. 80 30 44.

    Unsere 
Diakonie

Diakoniestation Langwasser (Evangelischer Dienst e.V.)
Grete-Eppelein-Haus, Glogauer Str. 25, 90473 Nürnberg                              

www.diakonie-langwasser.de
E-Mail: info@diakonie-langwasser.de

Spendenkonto   DE54     76 05    01 01    0001 1696     58     bei   der Sparkasse Nürnberg
Pflegedienstleitung:             Markus Feix, Tel.: 23 95 68 -30, Fax: -59
SeniorenNetzwerk Langwasser:  Angelika Schübel, Tel.: 23 95 68 -45

In den neuen Aufsichtsrat der Diakoniesta-
tion wurden Ursula Völk, Jörg Schlag und 
Thilo Steinmann gewählt. In der konstitu-
ierenden Sitzung des Aufsichtsrates am 
3. November wurden Sabine Becker und 
meine Person in die neue Geschäftsfüh-
rung berufen. Ursprünglich war neben Frau 
Becker als neuer Pflegedienstleiter Frank 
Muzic vorgesehen, der sich in der Ausgabe 
des Gemeindebriefes November vorgestellt 
hatte. Leider steht Herr Muzic uns seit Mitte 
November nicht mehr zur Verfügung.

Eigentlich wollte ich ab Januar in Ruhe-
stand gehen. Da mir aber die Diakoniesta-
tion, in der ich über 23 Jahre gewirkt habe, 
und die Zukunft der MitarbeiterInnen 
ebenso wie das Wohl unserer KlientInnen 
sehr am Herzen liegen, habe ich mich 
bereit erklärt, über den 31.12.2023 hinaus 
die mir bisher übertragenen und künftige 
Aufgaben weiter zu erfüllen, bis wir einen 
geeigneten Nachfolger, eine geeignete 
Nachfolgerin gefunden haben.
	 Markus Feix

Große Veränderungen - leider anders als geplant
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Auf den Gemeindeseiten sind die übergreifenden Mitteilungen jeweils farbig hinterlegt!

Wir sind die freie evangelische Gemeinde 
und wir kommen fast alle aus Armenien. 
Wir sprechen in der Kirche armenisch und 
unser Pastor predigt auf Armenisch.
Wir glauben an unseren Gott: den Vater, 
den Sohn Jesus Christus und den Heiligen 
Geist. Der Auftrag von Jesus war es, hinaus-
zugehen in die ganze Welt und alle Men-
schen dazu aufzurufen, Jesu Jünger zu 
werden, sie auf den Namen des Vaters, des 
Sohnes und des Heiligen Geistes zu taufen.
Wir fangen unseren Gottesdienst mit dem 
Gebet an. Wir beten, wie Jesus und die 
Apostel gebetet haben. Wir loben unseren 
Gott mit Singen. Dann predigt unser Pastor 
Gottes Wort.

Es ist einfach sehr schön, wenn wir zusam-
menkommen dürfen. Deshalb sind wir 
sehr dankbar, dass wir in der Paul-Ger-
hardt-Kirche ein neues Zuhause gefunden 
haben. Wir treffen uns an jedem Sonntag 

von 15-17 Uhr in der Kapelle 
und wir freuen uns, wenn 
Menschen kommen und mit 
uns mitfeiern.

Anush Ghazaryan

Die freie evangelische Gemeinde aus Armenien 
in der Paul-Gerhardt-Kirche Sie haben es mehrfach gelesen: Durch die 

personellen Veränderungen in unserer/ 
unseren Gemeinde(n) musste auch eine 
Umstrukturierung des geistlichen Ange-
botes erfolgen. Aber keine Sorge: 
WEIHNACHTEN FINDET ÜBERALL STATT!

Samstag, 2. Dezember, 16.30 Uhr: Öku-
menische Adventsandacht in der Paul-
Gerhardt-Kirche im Rahmen des Advents-
marktes Langwasser

1. Sonntag im Advent, 
3. Dezember, 10.30 
Uhr: Gottesdienst zur 
Kirchweih mit Abend-
mahl (Joachim 
Habbe)

2. Sonntag im Advent, 
10. Dezember, 17.00 
Uhr in der Paul-Ger-
hardt-Kirche:
Weihnachtskonzert 
mit der Kantorei 
Langwasser und dem 
Kammerorchester  (siehe S. 5)

Heiliger Abend, 24. Dezember:
Familiengottesdienste finden in den Nach-
bargemeinden statt.
Christvesper um 17 Uhr
mit Pfarrer Habbe und der PG-Brass
Christmette um 22 Uhr 
mit Pfarrer Szemerédy und Kantor Martin 
Schiffel an der Orgel

1.  Weihnachtstag, 25. Dezember, 10.30 
Uhr: Festgottesdienst mit Abendmahl mit 
Pfr. Daniel Szemerédy und der Kantorei 
Langwasser

Silvester, 31. Dezember:
Jahresschluss-Gottesdienst um 10.30 Uhr 
mit Abendmahl und Segnung (Pfr. Habbe)
Nachmittagsgottesdienste in den Nach-
bargemeinden (16 Uhr DBK/17.30 Uhr 
MNK)

7. Januar, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Liedern und Geschichten mit Pfarrerin 
Griet Petersen
 

Gottesdienste und Konzert im Weihnachtsfestkreis

Ein ergebnisreicher Ikonen-Malkurs
Ende Oktober hat im Gemeindesaal der 
Passionskirche wieder ein Malkurs für 
Ikonen stattgefunden. Herr Selig aus Feld-
kirch, der in Klöstern und Bildungshäusern  
in ganz Deutschland diese Kurse anbietet, 
hat uns wieder kompetent unterstützt. Die 
Gruppe bestand aus sechs Männern und 

Frauen aus Nürnberg und Umgebung. 
Dabei gab es Anfänger und Teilnehmer, 
die jedes Jahr dabei sind. Da beim Malen 
Pausen entstehen, wird in der Woche 
jeweils eine Ikone fertig - hier unten eine 
Auswahl an Ikonen, die dabei entstanden 
sind.	                           Heide Bickermann
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Adventsfenster der
Paul-Gerhardt-Kirche
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 BESUCHSDIENST
Kontakt: Silka Gittel (89 38 524)

BIBEL IM GESPRÄCH - ökumenisch - mit 
Pfarrerin Annette Schuck
Kontakt: Frau Bickermann (80 60 53)
Nach der Pensionierung von Pfr. 
Gunsenheimer hat seit November 
Pfarrerin Annette Schuck den Kreis 
übernommen. 

Die Treffen finden in der Regel am 3. 
Donnerstag im  Monat im Raum Ludlow 
statt.
Donnerstag, 21. Dezember 2023
Donnerstag, 18. Januar 2024
Wir freuen uns über weitere interessierte 
Teilnehmende!

DAMEN - SCHAFKOPF
Kontakt: Irene Schäfer (803888)
1. Mittwoch im Monat, 19 Uhr

60 PLUS - TREFF
Kontakt: Frau Bickermann (80 60 53)
Sonntag, 10. Dezember 16 Uhr 
„Fränkische Weihnacht“ Laurentiuskirche
Großgründlach, Hauptstr. 49
Eintritt kostenlos, Spende erwünscht. 
Anschließend Einkehr
14.30 Uhr Abfahrt Gg.-Ledebour-Schule 
mit Fahrgemeinschaften.
Anmeld. bei Irene Schäfer Tel. 803888 
mail: k.u.i.schäfer@gmx.de
Mittwoch 10. Januar Wir spielen wieder 
Tabu
19.30 Uhr, Raum Ludlow 

KIRCHENVORSTAND
In der Paul-Gerhardt-
Gemeinde findet im Dezember keine 
eigene KV-Sitzung statt, dafür tagt am 
Mittwoch, 13. Dezember, 19.30 Uhr der 
4KV in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.

Die nächste öffentliche Sitzung in unserer 
Gemeinde findet am Montag, 15. Januar 
2024 um 18.30 Uhr im Gemeindehaus, 
Raum Ludlow, statt.

Unsere Gruppen und Kreise laden ein: Brandstiftung am Kinderhaus
Am Vormittag des 7. Oktober stellte eine 
Passantin beim Vorbeigehen eine 
Rauchentwicklung an und in unserem KIn-
derhaus fest. Die alarmierte Feuerwehr 
aus Moorenbrunn konnte den Schwel-
brand rasch löschen und die Polizei nahm 
die Ermittlungen auf. Recht schnell war 
klar, dass der Brand vorsätzlich gelegt 
wurde. Der dadurch entstandene Schaden 
ist hoch. Die Fassade muss zum Teil erneu-
ert werden und die Innenräume konnten 
wegen der Rauchentwicklung nicht betre-
ten werden. Das hieß für 20 Familien, dass 
sie die Betreuung ihres Kindes für eine 
Woche anders organisieren mussten. Das 
war für alle Eltern eine große Herausfor-
derung! Herr Herning, Pfarramtsführer 
auch der Paul-Gerhardt-Gemeinde, küm-
merte sich rasch um die Schadensbeseiti-
gung und suchte gemeinsam mit Frau 
Höfig, Geschäftsführerin der Ekin, und mit 
Frau Steyer und Frau Gort vom Kinderhaus 
nach einer Lösung für die vorübergehende 
Unterbringung unserer Krippenkinder. 
Dank der Hilfsbereitschaft der Paul-Ger-
hardt-Gemeinde konnten die Krippen-
kinder ab dem 16. Oktober in die Gemein-
deräume umziehen. Mit Unterstützung 
der Eltern vom Kinderhaus wurden die 
Räume für die Kinder und das Team herge-
richtet. Die Firma Rainbow, spezialisiert 
auf Brandsanierungen, begann bereits am 
16. Oktober mit ihren Arbeiten im Kinder-
haus. Innerhalb von drei Tagen waren alle 
Räume von Rauchgasen befreit, gereinigt 

und die Fassade provisorisch verkleidet. 
Die Krippe konnte bereits nach wenigen 
Tagen ihren Betrieb in den eigenen 
Räumen wieder aufnehmen. Unsere 
Kleinsten waren sehr glücklich darüber, in 
ihrer vertrauten Umgebung zu sein. Aufre-
gende Tage liegen hinter uns und es stellt 
sich die Frage, warum jemand eine Kita 
anzündet. Es ist einfach nicht zu begrei-
fen! Wir hoffen sehr, dass die Polizei den 
Täter oder die Täterin findet. 
Sehr dankbar sind wir für die schnelle  
Hilfe von Herrn Herning und der Paul-Ger-
hardt-Gemeinde, Frau Sindermann vom 
Jugendamt und der Firma Rainbow. 

Inge Steyer

Kirchlich bestattet wurden:
.

Kirchenmusik im Gemeindezentrum Paul-Gerhardt-Kirche 
(Glogauer Str. 23):
Montag 	 19.00-20.30 Uhr 	 Posaunenchor „Paul-Gerhardt-Brass“
Dienstag	 19.45-21.45 Uhr	 Kantorei Langwasser
Mittwoch	18.00-19.30 Uhr	 Kammerorchester Langwasser
Mittwoch	20.00-21.30 Uhr	 Gospelchor „BlueNotes“
Freitag 	 17.00-18.00 Uhr	 Kinder- und Jugendchor
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Auf den Gemeindeseiten sind die übergreifenden Mitteilungen jeweils farbig hinterlegt!

Wir laden Sie herzlich zu unserem Fami-
liengottesdienst am 24. Dezember  um 16 
Uhr in der Passionskirche ein.
In diesem Jahr wird der Gottesdienst musi-
kalisch vom Kinderchor unter der Leitung 
von Tamara Bergmann begleitet. 
Der Kinderchor wird auch das  Krippen-
spiel gestalten und Sie mit allen Sinnen 
auf Heiligabend einstimmen. 
Kommen Sie vorbei und lauschen Sie der 
frohen Botschaft.

Christopher Eckert

Dachsanierung
Frauenpension oder aus Versehen Mord
Kriminalkomödie in 3 Akten von J. Hülser

Premiere am Samstag, 13. Januar 2024, 
19.00 Uhr

Kennen  Sie das kleine schnuckelige Hotel 
„Zum fröhlichen Weibe“ im Herzen von 
Langwasser?
Nein – dann kommen sie doch vorbei, 
denn am Samstag, 13. Januar 2024 um 
19.00 Uhr heißt es wieder „Vorhang auf“ 
für das neue Theaterstück der „Theaterki-
ste Langwasser“ im Saal der Passionskir-
che am Dr.-Linnert-Ring 30.

Diesmal führt Sie die Kriminalkomödie 
„Frauenpension oder aus Versehen Mord“ 
von Jennifer Hülser in das kleine Hotel 
„Zum fröhlichen Weibe“, das von Agatha 
gemeinsam mit ihrer Freundin Henri-
ette geführt wird. Unterstützt werden sie 
dabei von Erik, dem Lebensgefährten von 
Agatha. Das Außergewöhnliche an dem 
Hotel ist, dass es nur für weibliche Gäste 
offensteht und Agatha ihr Wissen über 
Heilkräuter und -pflanzen in das beson-
dere Wellnessangebot des Hotels ein-
fließen lässt. Aus diesem Grund kommen 
langjährige Stammgäste wie Frieda und 

Anneliese gerne nach Langwasser, weil sie 
sich hier mal von ihren Männern erholen 
und auf ihre eigene Art und Weise ent-
spannen können. Wobei Anneliese einem 
kleinen Flirt mit Erik nicht abgeneigt ist. 
Auch der örtliche Dorfpolizist Schorsch 
schaut gerne mal auf einen Kaffee vorbei.
Doch plötzlich liegt in dieser Idylle Erik 
scheinbar tot im Büro und die Leiche 
muss unauffällig verschwinden. Dann 
erscheint auch noch Amalia von Holder-
hausen als unangekündigter Gast und die 
schwer sehbehinderte Privatdetektivin 
Larissa Lupenrein. In all diesem Chaos ver-
schwindet die Leiche, die Brille der Detek-
tivin geht kaputt und gleichzeitig fahndet 
Schorsch nach einem Heiratsschwindler, 
den scheinbar auch Larissa sucht.

Das Ensemble der Theaterkiste Langwas-
ser freut sich darauf, ihnen diese Komödie 
zu präsentieren. Bereits die Proben für das 
Stück haben sehr viel Spaß gemacht.
Freuen Sie sich deshalb auf einen kurz-
weiligen Theaterabend, bei dem Sie mal 
wieder richtig lachen können.

Weitere Aufführungen:
Sonntag, 14. Januar 2024, 15.00 Uhr,
Samstag, 20. Januar 2024, 19.00 Uhr,
Sonntag, 21. Januar 2024, 15.00 Uhr

Karten an der Kasse vor Ort oder per tele-
fonischer Bestellung unter der Telefon-
nummer 0911/67 17 92
oder per Mail unter 
Kurt.Irmer@mnet-mail.de

Besuchen Sie uns auch auf Facebook: 
Theaterkiste Langwasser

Theaterkiste Langwasser
Am 24. Oktober wurde an der Kirche ein Gerüst aufge-
stellt, um noch einmal eine vertiefte Untersuchung der 
Dachkonstruktion durchführen zu lassen.
Vorbereitende Arbeiten erledigten die Mitarbeiter der 
Bauflaschnerei Lottes, die an drei Stellen Dachschin-
deln entfernte und die Grundfläche öffnete.
An einem regenfreien Tag (30. Oktober), nahm das 
Ingenieurbüro Fischer & Heißwolf den Traufbereich mit 
seinen Verformungen in Augenschein.
Erste Rückmeldung: das Kirchendach hat keine bedenklichen Schäden und 
es sind keine größeren Maßnahmen erforderlich. Mit den Verformungen 
kann man leben und mit dem noch folgenden Bericht erhalten wir Emp-
fehlungen, wie das Holz künftig besser geschützt werden kann.	 Jens 
Herning

Gottesdienst an 
Heiligabend
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Selbstfürsorgekurs mit 
Angela Niklas

Der fortlaufende Kurs findet im Moment 
an folgenden Montagen jeweils von 
18.30 - 19.30 Uhr statt:
22.01.2024,  29.01.2024,  05.02.2024
26.02.2024,  04.03.2024
(es ist nicht notwendig, an allen Terminen 
zu erscheinen)
Anmeldung im Pfarrbüro unter 
0911/80 30 44
Unkostenbeitrag pro Abend 5€
Selbstfürsorge heißt unter anderem:
•	 Was sind meine Bedürfnisse und wie 

kann ich sie umsetzen
•	 Wie gehe ich damit um, wenn es mir 

einmal nicht so gut geht
•	 Wie kann ich lernen, Entscheidungen zu 

treffen und dazu zu stehen
•	 Wie lerne ich nein zu sagen ohne ein 

schlechtes Gewissen zu haben usw.
Dazu möchte ich sie herzlichst einladen!

Angela Niklas
zertifizierte Beraterin
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Weihnachten. Eine Zeit 
des Friedens. Oder 
auch nicht? Nicht, 
wenn wir in die Welt 
schauen. Nicht, wenn 
ich auf mein Leben 
schaue. Was, wenn wir 
diesen Advent wirk-
lich etwas von diesem 
weihnachtlichen Frieden finden würden? 
Lass diese Weihnachtszeit bei unseren 
Advents-andachten Dankbarkeit, Freund-
lichkeit und Erbarmen in dein Leben ein-
ziehen!  Wir laden herzlich zu Adventsan-
dachten im Kirchhof ein. Am Donnerstag, 
dem 7., 14. und 21. Dezember, bieten wir 
Ihnen die Möglichkeit, in der Adventszeit 
zur Ruhe zu kommen und sich zu besin-

nen auf das, was Ihnen 
wichtig ist. Ein kurzer 
Impuls und gemein-
same Lieder stehen im  
Zentrum der Andacht im 
Innenhof unserer Kirche. 
Im Anschluss gibt es die 
Möglichkeit, sich noch 
zwanglos auszutauschen.

Die Andachten dauern jeweils etwa 20 
Minuten und beginnen um 18 Uhr.
	 Christopher Eckert

Mo 15.00 Uhr
Einfach schön singen: Unser Singkreis
4.12. Zusammen mit den Jungen Alten - 
Weihnachtliches Treffen 
sowie  8. und 22.1.
Mi, 20.12. 14.30-16.30 Uhr 

Mo 20.00 Uhr Gospelchor – Chorprobe
Kontakt:
kontakt@nuernberg-gospelchor.de

Di, 14.30 -16 Uhr, Frauenkreis
12.12. Weihnachtsfeier
9.1. – Diaschau „nach Lüneburg“ mit Maria 
Mauser

Mi 14.30 – 16.00 Uhr Junge Alte
20.12. Weihnachtsfeier - wir singen 
gemeinsam Weihnachtslieder und hören 
Geschichten - und 17.1. - Diaschau (s.o.) 

Mi 19.30 Uhr Theaterkiste Langwasser
Die Gruppe freut sich über Interessierte,
die Lust, haben Theater zu spielen oder
bei der Technik zu unterstützen.

Do 9.30 Uhr und 15.30 Uhr Mini-Club
Neue Minis und ihre Eltern sind herzlich 
willkommen, einfach vorbeikommen.
Kontakt über Susanne Stark: 
0157-87134223.

Do 11.00 bis 12.00 Uhr 
Gymnastik für Junggebliebene - 
Gymnastik mit Ilka Nagy

Do 18.30 Uhr Hula-Hoop-Kurs
Eine Mischung aus Aerobic, Muskel- und
Herz-Kreislauf-Training erwartet Sie, um
fit in den Frühling zu starten.
Anne-Kathrin Brost Tel. 0174 - 8811225

Aus den Gruppen und Kreisen Gottesdienst für 
Ausgeschlafene 

immer am 
1. Sonntag im Monat um 

10.30 Uhr

Ökumenische 
Familienweihnacht 

in Passion an allen drei 
Adventssonntagen

Das ökumenische Team der Passions-
kirche und der Nachbargemeinde Zum 
Guten Hirten laden ganz herzlich zur Öku-
menischen Familienweihnacht unter dem 
Motto „Macht euch bereit!“ an den drei 
Adventssonntagen ein. 

Im letzten Gottesdienst für Ausgeschla-
fene in diesem Jahr haben wir uns am Bei-
spiel des Heiligen Martin mit dem Thema 
„Teilen“ beschäftigt und festgestellt, dass 
wir bereits im Kleinen bei uns selbst 
anfangen und etwas bewegen können. 
Da sein für den anderen, teilen, was man 
hat, sei es ein Mantel (Kleiderspende), sei 
es ein Apfel (Tafel), und sei es (nur) ein 
Ohr, wenn jemand reden möchte oder 
eine Schulter, wenn jemand weinen muss. 
Die großartigste Ressource, die wir mit 
anderen teilen können, ist unsere Zeit…
und wir wünschen Ihnen, dass wir diese 
Zeit (wieder einmal) finden. 
Viele Menschen, ob groß oder klein, jung 
oder alt haben diesen Gottesdienst mit 
uns gefeiert und deshalb geht es auch im 
neuen Jahr mit diesem Format weiter. Das 
Team hat nochmal zwei neue Mitglieder 
dazu gewonnen und so können wir ent-
spannt in die Planung gehen. Der erste 
Gottesdienst wird bereits am 7.1. zur 
gewohnten Zeit um 10.30 Uhr sein und 
auch die nächsten Termine, den 4.2., 3.3. 
und 7.4. dürfen Sie sich schon vormerken.
Wenn es Ihnen bei uns gefällt, sagen Sie 
es weiter und wenn Sie noch nicht dabei 
waren, seien Sie neugierig und lassen Sie 
sich überraschen.
Wir freuen uns auf Alle im neuen Jahr, 
Ihr Team Gottesdienst für Ausgeschla-
fene. 

Frieden tanken im Advent

Taufe
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Gottesdienste Gottesdienste

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Martin-Niemöller-Kirche

Dez.
2023

10.30	 Gottesdienst mit Geden-
ken an die Verstorbenen 
und AM 
Daniel Szemerédy 11.00	 Ökumen. KinderKirche

26.11.
Ewigkeitssonntag

10.30	 Familiengottesdienst mit 
dem Kindergarten 
Griet Petersen

  
9.00	 Gottesdienst  

Joachim Habbe
11.00	 Ökumen. KinderKirche

3.12.
1. So. im Advent

10.30	 Gottesdienst mit Abend-
mahl 
Daniel Szemerédy

11.00	 Ök. Kirchweihgottes-
dienst in St. Maximilian 
Kolbe - J.Habbe/Team

10.
2. So. im Advent

  9.00	 Gottesdienst  
Joachim Habbe

11.00	 Ökumen. KinderKirche
17.

3. So. im Advent

16.00	 FamilienGottesdienst mit 
Krippenspiel 
Griet Petersen

14.30	 Gottesdienst BRK-Heim
16.00	 FamilienGD mit Krippen-

spiel 
Joachim Habbe

24.
Heiligabend

25.
Christfest I

10.30	 Gottesdienst mit Abend-
mahl 
Daniel Szemerédy

  26.
Christfest II

16.00	 Gottesdienst  mit Einzel-
segnung und Abendmahl 
Joachim Habbe

  9.00	 Gottesdienst mit Einzel-
segnung und  Abendmahl 
Joachim Habbe

31.
Silvester

Dez.
2023

Passionskirche Paul-Gerhardt-Kirche

26.11.
Ewigkeitssonntag

  9.00	 Gottesdienst mit Geden-
ken an die Verstorbenen 
und AM 
Daniel Szemerédy

3.12.
1. So. im Advent

10.30	 Ökumenischer Familien-
Advent 
Team

      Sa 16.30  Ök. Adventsandacht
10.30	 Gottesdienst mit AM zur 

Kirchweih 
Joachim Habbe

10.
2. So. im Advent

10.30	 Ökumenischer  
FamilienAdvent 
Team 17.00	 Weihnachtskonzert der 

Kantorei (siehe S. 5)

17.
3. So. im Advent

10.30	 Ökumenischer  
FamilienAdvent 
Team

10.30	 Gottesdienst 
Joachim Habbe 
anschl. Kirchenkaffee

24.
Heiligabend

16.00	 Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel und Kinder-
chor 
Christopher Eckert

17.00	 Christvesper mit  
PG-Brass - J.Habbe

22.00	 Christmette 
Daniel Szemerédy

25.
Christfest I

	10.30	 Gottesdienst mit Abend-
mahl und der Kantorei 
Daniel Szemerédy

26.
Christfest II

31.
Silvester

17.30	 Gottesdienst mit Einzel-
segnung und Abendmahl 
Joachim Habbe

10.30	 Gottesdienst mit Einzel-
segnung und Abendmahl 
Joachim Habbe

Gottesdienste in den Seniorenheimen:
13. Dezember	 16.00 Uhr	 BRK-Heim, Hans-Fallada-Str. 46	 Joachim Habbe
15. Dezember	 15.30 Uhr	 AWO-Heim, Salzbrunner Str. 51	 Joachim Habbe
15. Dezember	 16.30 Uhr	 Caritas-Heim, Giesbertsstr. 65	 Joachim Habbe
24. Dezember	 14.30 Uhr	 ök., BRK-Heim, Hans-Fallada-Str. 46	 Joachim Habbe 

                   AdventsAndachten
•  	in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche:

	 	    mittwochs um 19.30 Uhr am 6. (ök.)/13./20. Dezember
•  	im Kirchhof der Passionskirche:

	     	donnerstags um 18 Uhr am 7./14./21. Dezember

https://www.youtube.com/c/martinniemollerkirche
https://www.youtube.com/c/martinniemollerkirche
https://www.youtube.com/c/martinniemollerkirche
https://www.youtube.com/c/martinniemollerkirche
https://www.youtube.com/c/martinniemollerkirche
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Gottesdienste in den Seniorenheimen:
17. Januar 		 16.00 Uhr	 BRK-Heim, Hans-Fallada-Str. 46	 Joachim Habbe
19. Januar		  15.30 Uhr	 AWO-Heim, Salzbrunner Str. 51	 Joachim Habbe 
19. Januar		  16.30 Uhr	 Caritas-Heim, Giesbertsstr. 65	 Joachim Habbe 

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Martin-Niemöller-Kirche

Jan.
2024

10.30	 Gottesdienst mit Liedern 
und Geschichten 
Griet Petersen

6.
Epiphanias

  9.00	 Gottesdienst mit Liedern 
und Geschichten 
Griet Petersen

7.
1. So. n. Epiphanias

10.30	 Gottesdienst mit rus-
sischer Übersetzung 
Markus Hildebrandt Rambe 
siehe S. 20

11.00	 Ökumen. KinderKirche
19.00	 Ökumen. Mitarbeiterjah-

resempfang in MNK

14.
2. So. n. Epiphanias

10.30	 DiakonieGottesdienst mit 
Kai Stähler, den Konfir-
mandInnen und PG-Brass 11.00	 Ökumen. KinderKirche 21.

3. So. n. Epiphanias

10.30	 Gottesdienst zum Beginn 
der MahlZeit mit AM (Brot)  
G. Petersen/D. Szemerédy

11.00	 Ökumen. KinderKirche
19.00	 Ökumen. Gottesdienst zur 

Gebetswoche in FCL (Team)
28.

Letzter So. n. Epiph.

10.30	 Gottesdienst zum Abschluss 
der MahlZeit mit AM (Kelch)  
G. Petersen/D. Szemerédy

  9.00	 Gottesdienst  
Joachim Habbe

11.00	 Ökumen. KinderKirche
5.2.

Sexagesimä

Jan.
2024

Passionskirche Paul-Gerhardt-Kirche

6.
Epiphanias

7.
1. So. n. Epiphanias

10.30	 Gottesdienst für  
Ausgeschlafene 
Team

10.30	 Gottesdienst mit Liedern 
und Geschichten 
Griet Petersen

14.
2. So. n. Epiphanias

  9.00	 Gottesdienst  
Joachim Habbe

10.30	 Gottesdienst  
Joachim Habbe

21.
3. So n. Epiphanias

  

28.
Letzter So. n. Epiph.

  9.00	 Gottesdienst  
Christopher Eckert

4.2.
Sexagesimä

10.30	 Gottesdienst für  
Ausgeschlafene 
Team

10.30	 Gottesdienst mit Abend-
mahl 
Joachim Habbe

Gottesdienste Gottesdienste

Seit September greift in Langwasser das neue Gottesdienstkonzept, dass an einem Sonntag in der Regel nur in 
zwei Kirchen Gottesdienst gefeiert wird: jeweils am 1. und 3. Sonntag im Monat in der Martin-Niemöller-Kirche 
(9.00 Uhr) und in der Paul-Gerhardt-Kirche (10.30 Uhr) sowie am 2. und 4. Sonntag in der Passionskirche (9.00 
Uhr) und in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche (10.30 Uhr). An den möglichen 5. Sonntagen gibt es jeweils einen 
Zentralgottesdienst. Ausnahmen sind möglich. Die Regelmäßigkeit des auf YouTube im Livestream übertragenen 
Gottesdienstes - herzlichen Dank an Joachim Habbe, der diesen Dienst seit 2020 zuverlässig übernommen hatte 
- ist aufgrund des Gottesdienstkonzeptes und der dünnen Personaldecke leider nicht mehr zu halten. Die verblie-
benen Livestreamsonntage sind jeweils durch dieses Logo gekennzeichnet.

Dieser QR-Code führt Sie an den 
markierten Sonntagen jeweils ab 
9 Uhr direkt zu unserem YouTube-
Kanal und allen Video-
Angeboten!

Fremdsprachige Gottesdienste:
Koreanische Gemeinde Nürnberg:  
Sonntag, 13 Uhr, Martin-Niemöller-Kirche 
(https://cafe.naver.com/nbgkirche)
Freie evang. Gemeinde aus Armenien: 
Sonntag, 15 Uhr, Paul-Gerhardt-Kirche
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https://www.youtube.com/c/martinniemollerkirche
https://www.youtube.com/c/martinniemollerkirche
https://www.youtube.com/c/martinniemollerkirche
https://www.youtube.com/c/martinniemollerkirche
https://www.youtube.com/c/martinniemollerkirche
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Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

Advent, Weihnachten und darüber hinaus
Die ersten Türchen am Kalender sind 
schon geöffnet, aber die Kirchentür öffnet 
sich für den Advent ein paar Tage danach 
am 3. Dezember um 10.30 Uhr beim Got-
tesdienst mit unserem Kindergarten. 
Wie wunderbar, wenn die erste Kerze am 
Adventskranz angezündet wird und die 
Vorfreude auf Weihnachten beginnt! 

Auf dem Weg nach Bethle-
hem stärken wir uns mitt-
wochs bei den Adventsan-
dachten mit Betrachtungen 
von Bildern des Altars der 
Rothenburger Jakobskirche: 
am 6.12. (ökumenisch), 
am 13.12. und am 20.12. 
jeweils um 19.30 Uhr mit 
Musik von Detlev Reinke-
Martin an der Orgel.
Außerdem laden wir am 
Dienstag, 12. Dezember, um 

15 Uhr zu einem adventlichen Nachmittag 
ein, bei dem wir mit Eduard Gradel singen 
und adventliche Texte hören. Damit wir 
das entsprechend vorbereiten können (es 
soll auch ein wenig adventliche Stärkung 
angeboten werden), ist eine Anmeldung 
im gemeinsamen Büro dazu erbeten!
Herzliche Einladung zum adventlichen 

Konzert am 3. Adventssonntag, 17.12., 
um 16 Uhr in Menschwerdung Christi - 
an der Orgel Simona Dude, Gesang: Anna-
Maria Thoma, Sopranistin.
Am 24.12., Heiligabend, erleben wir um 
16 Uhr im Familien-Gottesdienst die 
Weihnachtsgeschichte. 
Wer dabei mitmachen möchte, bitte zur  
ersten Probe am Freitag, 1.12., 16.30 Uhr 
kommen! 
Wer die ruhige Christmette bevorzugt, ist 
um 22 Uhr in die Paul-Gerhardt-Kirche 
eingeladen.
Am 26.12., 2. Weihnachtstag, ist dann 
Abendmahlsgottesdienst zum Christfest 
um 10.30 Uhr. Das etwas reduzierte Pro-
gramm ist der veränderten Personalsi-
tuation geschuldet. Aber es gibt hoffent-
lich für jedes weihnachtliche „Bedürfnis“ 
in einer unserer Kirchen ein passendes 
Angebot!
Nach dem Silvestergottesdienst am 31.12. 
um 16 Uhr mit Abendmahl und Segnungs-
angebot beschließt die Weihnachtszeit im 
„engeren Sinn“ dann ein Gottesdienst mit 
Liedern und Geschichten am 6. Januar. 
Am Nachmittag des 7. Januar folgt dann 
um 15 Uhr noch ein Konzert in unserer 
Kirche (siehe S.20).

Gemeinsamer Diakoniegottesdienst am 21. Januar
Am 21. Januar um 10.30 Uhr steht wieder 
das Thema Diakonie im Mittelpunkt eines 
gemeinsamen Gottesdienstes in Lang-
wasser. Die Konfirmandinnen und Konfir-
manden unserer Gemeinden erkunden in 
der Woche zuvor, was Diakonie 
ist und warum sie untrennbar 
zur Kirche gehört. Zum Gottes-
dienst mit PG-Brass sind dann 

alle Gemeinden in die Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche eingeladen. Als Prediger hat Diakon 
Kai Stähler (Vorstandsvorsitzender der 
Stadtmission Nürnberg) zugesagt, der auch 
einige Jahre als Diakon in Langwasser gear-

beitet hat. Der anschließende Eine-
Welt-Verkauf erinnert, dass der uns 
aufgetragene Dienst an den Näch-
sten keine Begrenzungen kennt.

Klassische Orgel-, Klavier- und Gesangs-
werke präsentiert der Musikalische 
Salon „Lyra“ zusammen mit dem Haus 
der Heimat am 7. Januar um 15 Uhr in 
der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche unter der 
Leitung von Tajana Gettich. 
Es wirken mit Dr. Natalie Pushina aus 

Moskau mit Orgel und Klavier (Wett-
bewerbspreisträgerin), Tatjana Gettich 
(Gesang), Nadeshda Schneider als Klavier-
begleitung und die Singgruppe vom Haus 
der Heimat (Leitung Tatjana Gettich).
Herzliche Einladung! Eintritt frei, Spenden 
erwünscht. 

Neujahrskonzert des Musikalischen Salons „Lyra“ 
mit dem Haus der Heimat am 7. Januar um 15 Uhr

Ab Januar monatlich Gottesdienste mit russischer Übersetzung 
Liebe Bonhoeffer-Gemeinde, 
wir sind sehr glücklich darüber, dass wir ab 
Januar 2024 ein Mal im Monat unsere Got-
tesdienste mit russischer Überset-
zung in Ihrer gastfreundlichen und 
offenen Kirche feiern dürfen. 
Wir, das sind 
Anzhela Korz-
hova und Sabine 
Arnold von der 
SinN-Stiftung des 
evang.-luth. Deka-
nats Nürnberg mit 
unserer etwa 30-
köpfigen Gemeinde. 
Seit 2007 setzt sich 
die Stiftung für rus-
sischsprachige Men-
schen im Dekanat 
ein. Die meisten von ihnen sind russland-
deutsche Aussiedler, die aus Ländern der 
ehemaligen Sowjetunion zu uns gekom-
men sind. 
Seit 2008 feiern wir Gottesdienste mit 
Übersetzung in die russische Sprache und 
trinken hinterher miteinander Tee und 
Kaffee zu einem kleinen Imbiss. Durch 
Kriegs-Geflüchtete aus der Ukraine ist 
unsere Gemeinde in den letzten andert-

halb Jahren größer geworden. Gerade in 
Kriegszeiten ist es besonders wichtig, mit-
einander zu beten, zu essen und fröhlich 

zu sein, um dem Hass keinen Raum 
zu geben. 
Ganz herzlich laden wir Sie ein. Die 

Liturg*innen, die wir 
für unsere Gottes-
dienste gewinnen 
können, kommen 
überwiegend aus 
dem Dekanat Nürn-
berg und haben 
oft auch selbst mit 
interkulturellen Fra-
gestellungen zu tun. 
Aus der Fachstelle 
Interkulturell Evan-

gelisch werden Markus 
Hildebrand Rambe (14.1.) und Ati Hil-
debrand Rambe (19.5.) unseren Gottes-
dienst leiten. Gholamreza Sadeghinejad 
von der iranischen Gemeinde kommt am 
18. Februar. Die Märztermine übernimmt 
Dekan Dirk Wessel (17.3., 31.3.), Kirchen-
rat Michael Wolf den Junitermin (16.6.) 
Wir freuen uns auf Begegnungen mit 
Ihnen.           
Ihre 	 Anzhela Korzhova Fo
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Sabine Arnold                   Anzhela Korzhova
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Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

   Gott schämt sich der Niedrigkeit des Menschen nicht. 
Er geht mitten hinein, er wählt einen Menschen zu sei-
nem Werkzeug und tut seine Wunder dort, wo man sie 
am wenigsten erwartet.	 Dietrich Bonhoeffer

Auf den Gemeindeseiten sind die übergreifenden Mitteilungen jeweils farbig hinterlegt!

Einladung zur 
Holocaust-Gedenkfeier

Die zentrale Gedenkfeier in Nürnberg, die 
unter Federführung des evangelischen 
Dekanats zusammen mit der Israelitischen 
Kultusgemeinde, der katholischen Stadt-
kirche und der Stadt Nürnberg veranstal-
tet wird, findet am Tag der Befreiung des 
KZ Auschwitz 1945 statt am

Samstag, 27. Januar, um 19.30 Uhr
in der Reformationsgedächtnis-Kirche 

in Maxfeld (Berliner Platz – U-Bahn-Station 
Rennweg)
Wir laden Sie herzlich ein, zusammen des 
Holocausts und seiner Opfer zu geden-
ken.		        Jonas Schiller, Dekan

Kirchlich bestattet 
wurde:

Helfer*innentreffen am 10. Januar um 19 Uhr
MahlZeit vom 28. Januar bis 4. Februar

Unsere Kirche wird 
auch im kommenden 
Jahr wieder zum Gast-
raum und zur „Auf-
ladestation“ für Leib 
und Seele. In kalter 
Zeit brauchen wir warme Mahlzeiten 
und warme Worte zusammen mit einem 
warmen Herzen. Das alles möchten wir 
weitergeben in der Woche vom 28.  Januar 
bis 4. Februar zwischen  12 und 14.30 
Uhr an den Tischen rund um den Altar in 
unserer Kirche. Lassen Sie sich einladen, 
bei uns zu Gast zu sein! 
Wenn Sie Lust und Möglichkeit haben, 
unser Projekt zu unterstützen, dann 

kommen Sie doch zum 
Helfertreffen am Mitt-
woch, 10. Januar, um 
19 Uhr. Sie erfahren 
dann alles Nötige zum 
Projekt und können 

sich für einen Einsatzort entscheiden, der 
Ihnen liegt: Am Empfang, an der Kasse, 
beim Service, in der Küche oder im Auf-
räumteam, für einen Tag oder auch für 
mehrere. Natürlich freuen wir uns ebenso 
über gespendete Kuchen und über Men-
schen, die etwas zum Musikprogramm in 
der Mittagszeit beitragen! Bei Fragen zum 
Projekt wenden Sie sich gerne auch jetzt 
schon an das Pfarrersehepaar.

G
ra

fik
 u

nd
 F

ot
o:

 S
ze

m
er

éd
y

Fo
to

: K
lin

ik
se

el
so

rg
e

KlöppelGruppe Edith Seifert,
Elisabeth Meister

 Mo 11.12.
Mo 8.+22.1.

9.00-12.00 Uhr
13.00-16.00 Uhr

PatchworkGruppe
(mit Anmeldung)

Marlies Gorn
Tel. 817 41 66 

Di 12.12.
Di 9.+ 23.1. 10.00-13.00 Uhr

SeniorInnenGymnastik Heidi Wilczek Dienstag 14.00 Uhr
außer in den Schulferien

Seniorennachmittag
m. Geburtstagsfeier Team Dienstag

16.1.
14.30 Uhr (Anmeldung  

bitte über 80 30 44)

Kirchenvorstand Mi 13.12.
Di 9.1.

20.00 Uhr 4KV 
20.00 Uhr Sitzung

Ökumenischer 
(Bibel-)Kreis

Pfr. Daniel Szemerédy, 
N.N.

Mi 6.12.
18.1.

19.30 Uhr AdvAndacht+Kreis
19.00 Uhr Bibelteilen  

SeniorInnenTanzkreis Brunhild Erxleben Mi 6.+20.12.
Mi 10.+24.1. 14.00 Uhr

Treffpunkt Ehepaare Ursula Schmettke,
Sigrid Weidmann

Mi 13.12.
Mi 10.+24.1. 19.00 Uhr

Meditatives Tanzen Griet Petersen Donnerstag 
18.1. 19.30 Uhr

MännerKreis Gerd Meyer,
Richard Stry

Fr 8.12.
Fr 12.1.

19.30 Uhr Adventsfeier
19.30 Uhr Spieleabend

Frauentreff Monika Lutz Fr 8.12.
Fr 12.1.

18.00 Uhr Adventsfeier
20.30 Uhr Theater Salz&Pfeffer

offener
Gemeindetreff Team Mittwoch 19.00-22.00 Uhr

Treffpunkt für
Frauen

Hannelore Lucijanic Donnerstag 19.00-22.00 UhrBl
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Kurs: Ehrenamtlich 
in der Klinikseelsorge

Von Februar bis Juli 2024 findet im Nord-
klinikum Nürnberg ein ökumenischer Aus-
bildungskurs statt für Menschen, die sich 
ehrenamtlich in der Klinikseelsorge enga-
gieren möchten. An zwei Wochenenden, 
17 Kursabenden und bei einem Praktikum 
in der Klinik wird seelsorgerliches Hand-
werkszeug in Theorie und Praxis vermit-
telt. Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
an Pfarrerin Böhle oder Pastoralreferen-
tin Böhm-Gründel von der Klinikseelsorge 
unter 0911-3982556 
oder Seelsorge-knn@
klinikum-nuernberg.
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Auf den Gemeindeseiten sind die übergreifenden Mitteilungen jeweils farbig hinterlegt!

Am Samstag nach der Kirchweih lädt das 
Kirchenzentrum zu einem Konzert mit 
„Tanto Quanto“ am 
16. Dezember um 19 
Uhr in der Martin-
Niemöller-Kirche ein.
Mit einem Instrumen-
tarium, das vom Gark-
lein-Flötlein bis zur 
Kontrabassflöte reicht 
und bisweilen mit 
Gambe und Gesang 
ergänzt wird, begeben 
sich die vier Musi-
kerinnen von Tanto 
Quanto (Barbara Ertl, 
Heide Garbs-Indefrey, 
Susanne Merklein, Susanne Richter) auf 
die Suche nach immer neuen 

Klangkombinationen und stilistischen 
Spielarten. Traditionelle weihnachtliche 

Weisen aus Irland, 
England, Frankreich 
und Deutschland 
sowie spanische „Vil-
lancicos“ aus dem 16. 
Jahrhundert, mittelal-
terliche Weihnachts-
musik, aber auch vir-
tuose Flötenmusik 
aus der Barockzeit 
fügen sich zu einem 
Adventskonzert der 
besonderen Art. Mit 
einer lebendigen 
Moderation wird das 

Publikum durch das Programm geführt. 
Eintritt frei, Spenden erbeten. 

                        Einweihung Spielanlage
Mit kirchlichem Segen wurde am 19. Oktober die Spielanlage 
Annette-Kolb-Straße in direkter Nachbarschaft zum ökume-

nischen Kirchenzentrum eröffnet. 
Nach der Begrüßung durch Bürger-
meister Christian Vogel und Sozial-
referentin Elisabeth Ries sprachen 
Diakon Andreas Baum, Pfarrer Joachim Habbe und Pastor Manuel 
Beez die Segensworte. Danach wurde im Beisein von fast 80 Kin-
dern und einigen Erwachsenen das rote Band durchschnitten.

Abschied von Alexander Mielke
Kirchweihkonzert am 16. Dezember

Mit einem Gottesdienst in der Martin-Niemöller-Kirche 
am 14. Oktober wurde Pfarrer Alexander Mielke aus 

seiner Dekanatsstelle (0,5) „Aus-
siedlerseelsorge“ verabschiedet. 
Pfr. Habbe überbrachte die Grüße 
der Dekanin und überreichte zusam-
men mit Anna Kloos die Geschenke 
der Langwasser-Gemeinden. Ale-
xander Mielke hatte für alle eine Karte mit Rosen und persönlichen 
Worten mitgebracht. Im gemeinsamen Essen konnte noch viele schöne 
Momente der vergangenen drei Jahre rekapituliert werden.

Rückblick Jubelkonfirmation
Zur Jubelkonfirmation am 15. Oktober 
konnten wir trotz einiger corona-
bedingter Ausfälle 18 von 23 Jubelkon-
firmandInnen begrüßen: Die Silber-
hauch-Konfirmanden (2,5 Jahre) Anthony 
Friedrich und Jakob Sieckmüller, die Gold-
hauch-KonfirmandInnen (5 Jahre) Dennis 
Bachmann, Saskia Götz, Albert Schew-
kunow und Jan Sickmüller, die Silberkon-
firmandin Nina Ditt und den Silberkon-

firmanden Veit Vits, die Goldkonfirman-
dinnen Renée Bethge , Gabriele Fritsch 
und Ellen Unterer, die diamantene Konfir-
mandin Gerda Sommer, die eisernen Kon-
firmandInnen Helga und Horst Heidrich, 
Dr. Gesine Stalling und Johanna Veiten-
gruber, schließlich die Gnadenkonfirman-
dInnen Eduard Borowski, Brigitte Riedel 
und Siegfried Neubauer.

Der Kirchweihgottesdienst ist wieder ein gemeinsamer Gottesdienst 
am 2. Advent, 10. Dezember, um 11 Uhr in St. Maximilian Kolbe. 
Anschließend gibt es im Kirchhof (Kinder-) Glühwein, Töpferkreis- und 
Weltladenverkauf. Parallel findet um 11 Uhr wie jeden Sonntag außer-
halb der Ferien die ÖKI – ökumenische Kinderkirche in der Martin-
Niemöller-Kirche statt.

        Kirchweih am 2. Advent

An Heiligabend gibt es um 16 
Uhr den etwa 40minütigen Got-
tesdienst mit Krippenspiel in 
der Martin-Niemöller-Kirche.
Zuvor besteht die Möglich-
keit im Altenheim in der Hans-
Fallada-Str. um 14.30 Uhr einen 
ökumenischen Heiligabendgot-
tesdienst mitzufeiern. 

Altjahresabend
Da in diesem Jahr Silve-
ster auf einen Sonntag 
fällt, feiern wir den Jah-
resschlussgottesdienst 
mit Abendmahl und Mög-
lichkeit zur Einzelseg-
nung bereits um 9 Uhr am 
Morgen.

Heiligabend und Altjahresabend
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„Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben und 
deinen Nächsten wie dich selbst“ (LK 10,27). 
Zum Gottesdienst anlässlich der Gebets-
woche laden wir Sie am 28. Januar um 19 
Uhr in die freie Christengemeinde ein. Seit 
nunmehr sechs Jahren rotiert der 
Gottesdienst zu diesem Anlass durch 
unser Kirchenzentrum.
Für das Jahr 2024 wurde der ökumenische 
Gottesdienst von einem Team vorberei-
tet, in dem verschiedene christliche Tra-

ditionen in Burkina Faso vertreten waren 
und das von der örtlichen Gemeinschaft 

Chemin Neuf (GCN) unterstützt wurde.
Die Auswahl der biblischen und litur-

gischen Texte ist inspiriert vom 
Bild des barmherzigen Samari-
ters aus dem Gleichnis (Lk 10,25-

37), in dem Jesus auf eine Frage zum 
alttestamentlichen Gebot deutlich 

macht, was es bedeutet, den Nächsten zu 
lieben.

Eckcafe 
Euckenweg 7

Mi bis Fr 9.30 -11.30      
und 15 - 17 Uhr

Vormittags 
Krabbelgruppe und 
Weltladen

Johanna Hurtig 
Tel. 0175 99 76 
516

Aussiedler-
seelsorge

Sa 9. Dez. 10 Uhr
Fr 19. Jan 15 Uhr

Runder Tisch mit 
Andacht

Pfr. Habbe
Tel. 86 80 22

Helfen von 
Herzen

Di und Do
9.30 -12.30 Uhr

Hilfe und Beratung 
für Menschen aus 
den Staaten der ehe-
maligen Sowjetunion

Anna Kloos 
Tel. 98 11 92 08

Kleiderkammer 
Ricarda-Huch-Str. 
44a, EG

Mi 17-19 Uhr
Fr 14.30-16.30 Uhr      

22.12.-9.1. geschl.

Hilfe für alle 
Bedürftigen

Jarka Welzhofer
Tel.
0160 94 95 27 91

Familienkreis
                             
Fr 1. Dezember            

Januar 2024

Sterne basteln        
bei Pia
Familie Klose                    
Auf Anfrage

Fam. Sommer          
Tel. 86 83 62

Familientreff Absprache
notwendig

Nina Ditt
Tel. 392 48 38

Frauentreff Absprache
notwendig

Elfriede Buker
Tel. 86 43 07

Ökum. Männer-
stammtisch

Mo 18 Uhr,
1x im Monat

Ort und Zeit per 
Mail - 
bitte tel. anfordern

Diethelm Paul
Tel. 813 75 78

ökumenischer         
Seniorenkreis

Mi 13.Jan  14.30                   

Mi 10. Jan 14.30 Uhr

Adv.Beisammensein m. 
Veeh-Harfen (Bernhard)

„Ich bin das ganze Jahr 
vergnügt“(Bernhard)

Siegrun 
Schmauser
Tel. 86 82 69

Flötenkreis u. 
Klavier
Klavier
Akkordeon
Trommler

Di ab 14 Uhr

Mo, Di, Fr ab 14 Uhr
Do ab 14 Uhr
Do 18-19.45 Uhr

Heidi Schießl

Natalya Yosevych
Nataliya Yosevych
Dieter Weberpals

T. 015754205621  

Tel. 48 94 97 72

T. 017641053414

Töpferkreis Do 9-11.30 Uhr
Do 18.30-21.00 Uhr

Claudia Schkalej
Tel. 86 93 97

Meditation Mo 4.Dez. 19 Uhr     

Mo 8.Jan. 19 Uhr
Schweige- und 
Sitzmeditation

A. v. Guttenberg
Tel. 81 90 38

Weltladen
3. Dez 9.50 Uhr           
10.Dez 11.50 Uhr      
17.Dez 9.50 Uhr

Haila Elliger-Klein

Tel. 81 13 16

Getauft wurde:

Aus unserer Gemeinde:

Kirchliches Programm im Januar

Gottesdienst zur Gebetswoche zur Einheit der Christen

Neujahrsempfang am 14.1.
Zum ökumenischen Neujahrsempfang 
sind alle haupt-, neben- und ehrenamt-

lichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter um 19 
Uhr am 14. Januar 2024 
in die Martin-Niemöl-
ler-Kirche eingeladen. 
Dort gestalten Dr. 
Elfriede Buker und 

Diakon Andreas Baum eine Andacht zur 
Jahreslosung 2024 aus 1. Korinther 16,14: 
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
Anschließend findet der Empfang im Pfarr-
saal St. Maximilian Kolbe statt. 

Im Januar feiern wir am 7. Januar den 9-Uhr-Gottesdienst in der Martin-
Niemöller-Kirche mit weihnachtlichen Liedern und Geschichten. 
Die ÖKI - die ökumenische Kinderkirche - ab 11 Uhr und der koreanische 

Gottesdienst um 13 Uhr bleiben am gewohnten Termin.             
Ein gottesdienstliches Angebot haben Sie in der Andacht zur Jahreslosung am 14.1. und 
mit dem Gottesdienst zur Gebetswoche am 28.1., jeweils um 19 Uhr im Kirchenzentrum.

Adventssingen am 22.12.

Am 22. Dezember um 18 Uhr findet 
wieder das Adventssingen im Stadion 
statt, diesmal zugunsten des Lacrimazen-
trums im Euckenweg. Karten erhalten Sie 
für 7 € unter stadion-nuernberg.de.
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Evangelische Jugend Langwasser

Adventszeit im Phönix

2. Dezember: Nachhaltiger Weihnachts-
markt Langwasser
Das Kinder- und Jugendhaus Phönix ist 
am 2. Dezember beim nachhaltigen Weih-
nachtsmarkt Langwasser dabei. Der Weih-
nachtsmarkt wird beim Gemeinschafts-
haus Langwasser stattfinden. Zusammen 
mit dem Jugendhaus Geiza organisieren 
wir ein wohliges Lagerfeuer mit leckerem 
Stockbrot. Herzliche Einladung! 

14. Dezember: Plätzchen backen und Kin-
derpunsch im Jugendhaus

Am 14. Dezember  werden wir von 14-16 
Uhr gemeinsam Plätzchen backen, uns 
an Kinderpunsch wärmen und es uns bei 
Spiel und Spaß im Jugendhaus gemütlich 
machen!
Herzliche Einladung an alle Kinder und 
Jugendlichen ab 10 Jahren!
Parallel findet der offene Treff von 14-18 
Uhr statt. 

Euer Zra

Evangelische Jugend Langwasser

JugendSpots
aus dem Phönix

Der Dezember im Kinder - und Jugendhaus 
Martin-Niemöller ist geprägt von Plätzchen 
backen und gemütlichem Zusammen-
sitzen. Natürlich hören wir uns nicht nur 
Weihnachtslieder an, wir basteln, chillen, 
spielen Basketball und Fußball und neben 
der Weihnachtsbäckerei kochen wir auch 
leckere Dinge.
Unsere Weihnachtsfeier wird am 20.12. 
mit Kinderpunsch und unseren selbstge-
backenen Plätzchen sowie der Spende von 
Lebkuchen Schmidt stattfinden.
Anschließend ist das Haus bis einschließ-
lich 7. Januar geschlossen.

Euer Jugiteam

Neues vom Kinder- und Jugendhaus Martin-Niemöller
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Kinder- und Jugendhaus Phönix mit Jugendbüro Langwasser
Zugspitzstr. 9  .......................................Tel. 86 49 17, Fax 80 15 13 2 
Zra Kodji, Jugendreferent (0177-9185178) - Zra.Kodji@elkb.de 
Sebastian Wartha, Jugenddiakon (0157-36604971) - wartha@evila.de
Kinder- und Jugendhaus Niemöller
Annette-Kolb-Str. 57b - eMail: jh-niemoeller@elkb.de - Tel. 86 36 61
Madeleine Ott (madeleine.ott@elkb.de), Melanie Tuchbreiter; Büro-
zeit: Mo 15 -16 Uhr | Beratung: Do ab 15 Uhr

Kurz vor Drucklegung erreichte 
uns am 10. November per eMail 
die Nachricht, dass die vier Lang-
wassergemeinden rückwirkend 
zum 1. November zu einer Pfarrei 
zusammengeschlossen sind. Der 
seit 2004 begangene Weg der 
vertraglich geregelten Koopera-
tion unserer Gemeinden wird nun 
auf ein neues Niveau gehoben, 
wobei die Gemeinden immer 
noch bestehen bleiben.
Vielen Dank allen, die geholfen 
haben, und allen, denen Kirche in 
Langwasser wichtig ist und bleibt.

28

Breaking News:
Wir sind Pfarrei!
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Katholisch in Langwasser	 Evangelisches Telefonbuch

Auch 2023 gehen wir wieder auf ein unru-
higes Weihnachtsfest zu. Kriegerische 
Auseinandersetzungen in Osteuropa und 
im Nahen Osten. Unruhe auch in Deutsch-
land und der hiesigen Politik. Es ist alles 
nicht besonders idyllisch.
Aber gerade in dieser Situation brauchen 
wir Weihnachten. Nicht um uns eine Idylle 
vorzuspielen. Sondern weil Weihnachten 
uns daran erinnern kann: Als Jesus geboren 
wurde, war auch nicht einfach alles ok. 
Die Umstände waren äußerst ungemütlich 
- die Umstände seiner Geburt und auch 
die Umstände auf der politischen Bühne 
damals. Die Botschaft lautet: Grade in 
solche Situationen kommt Gott. Er selbst 
wird Mensch. Er lebt und handelt unter 
uns, mit dem Versprechen: Er wird alle 
Ketten, alle Verstrickungen lösen. Aller-
dings nicht auf unsere, sondern auf seine 
Weise. Grade in unruhigen, in schwierigen 
Zeiten ist Weihnachten wichtig.
Daher dürfen wir auch an allen Hoffnungs-
zeichen festhalten. Auf der Weltbühne, 
aber auch bei uns. Im November haben 42 
Jugendliche das Sakrament der Firmung 
empfangen. Mittlerweile ist der Empfang 
der Firmung nicht mehr selbstverständ-
lich. Bei uns in Langwasser lässt sich etwa 
die Hälfte der Jugendlichen firmen, die 
einige Jahre vorher zur Erstkommunion 
gegangen sind. In Nürnberg ist es gene-
rell üblich, dass die Firmung im Alter von 
etwa 14 oder 15 Jahren gespendet wird. 
Das ist etwas später als es andernorts 
überwiegend praktiziert 
wird. Vermutlich gehen 
uns dadurch einige Firm-
linge verloren. Aber bei 

denen, die dabei sind, können wir dann 
doch eine gewisse bewusste Entscheidung 
dafür voraussetzen. 
Während in anderen Bistümern praktisch 
nur der Bischof und die Weihbischöfe 
die Firmung spenden, ist es bei uns im 
Bistum Eichstätt schon lange so, dass die 
Firmung im Auftrag des Bischofs von Prie-
stern gespendet wird. In Langwasser war 
es dieses Jahr so, dass wir zwei Firmgot-
tesdienste hatten. Einen hielt Diözesanju-
gendpfarrer Korbinian Müller, den anderen 
habe ich als Ortspfarrer selbst gefeiert und 
dabei gefirmt.
Diese Firmung ist eine Premiere. Wir 
haben dieses Jahr am Nürnberger Firmweg 
teilgenommen, der Firmvorbereitung 
im Rahmen der Nürnberger Stadtkirche. 
Das Besondere dabei ist, dass die Vor-
bereitung relativ kurz ist. Danach gibt es 
allerdings in der ganzen Stadt viele Ange-
bote für die Gefirmten, ihren gestärkten 
Glauben zu vertiefen. Demnächst werden 
wir in diesem Zusammenhang Rückschau     
halten.
Die Firmung ist das Sakrament des Hl. 
Geistes. Den können wir als Christen 
immer gut brauchen. Auch jetzt, wenn 
es auf Weihnachten zugeht. Damit die 
Weihnachtsbotschaft auch in diesen 
unruhigen Zeiten bei uns ankommt. Das 

wünsche ich Ihnen für den 
Advent und für Weihnachten,  
Ihr	               Pfr. Karsten Junk

Blick zurück auf die Firmung und nach vorn 
auf Weihnachten w

w
w

.evangelisch-in-langw
asser.de

Paul-Gerhardt-Kirche      	 Tel.: 80 30 44, Fax: 893 83 29 
Glogauer Str. 23	     paul-gerhardt-kirche@evangelisch-in-langwasser.de

	                        Spendenkonto-IBAN: DE17 7605 0101 0001 0661 46 
Bürozeiten und Sprechstunde nach tel. Vereinbarung 	 Sparkasse Nbg. BIC: SSKNDE77XXX

Vertr.mann Albrecht Röttger. .....Tel. 0177-9371849  Kinderhaus Inge Steyer.................... Tel. 80 76 41

Martin-Niemöller-Kirche	 Tel.: 80 30 44, Fax: 9 81 26 94
Annette-Kolb-Str. 57	 pfarramt@martin-niemoeller-kirche.de
	                           Spendenkonto-IBAN: DE87 7605 0101 0004 6395 30

Bürozeiten und Sprechstunde nach tel. Vereinbarung	 Sparkasse Nbg. BIC: SSKNDE77XXX

Büro der evang.-luth. Pfarrei Nürnberg-Langwasser	   Tel. 80 30 44, Fax: 893 83 29
Glogauer Str. 23,  90473 Nürnberg	 buero@evangelisch-in-langwasser.de
Geöffnet: Mo-Fr 10-12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung 
Mitarbeitende: Carolin Wagner, Caroline Laugisch und Thomas Winter

Für Sie da:
Pfarrer*innen:	 Pfr. Dr. Joachim Habbe .....................................................Tel. 86 80 22 
	 Pfr.in Dr. Griet Petersen und Pfr. Daniel Szemerédy ......Tel. 8 14 93 80
Verwaltungsleiter:	 Diakon Jens Herning  ................... Tel: 80099615 oder 01573 6005764
Jugendarbeit (siehe S. 26):	 Jugenddiakon Sebastian Wartha ......Tel: 0157-36604971 oder 864917
	 Jugendreferent im Phönix Zra Kodji .................................. Tel: 864917
	 Jugendreferentin im Jugi Niemöller Madeleine Ott ...........Tel: 863661
Familienarbeit:	 Rel.päd. Christopher Eckert ................................... Tel. 0176-434 862 15	
Rel.Päd. i.V. Thomas Feil 	 Tel. 0160-930 162 51
Kirchenmusik:	 Kirchenmusikdirektor Martin Schiffel .....................Tel. 09122/63 51-0
Vertiefte Ökumene:	 Ilona-Maria Kühn projekt@oekumenisch-in-langwasser.de...Tel. 0177-6439311 
russ./ukr.-sprachiges Hilfsbüro: Helfen von Herzen e.V./Anna Kloos .................... Tel. 98 11 92 08
Kleiderkammer (s. S. 24):	 Jarka Welzhofer .................................................  Tel. 0160 94 95 27 91
Diakoniestation (siehe S. 7):	 Pflegedienstleiter Markus Feix ....................................Tel. 23 95 68 30

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche	 Tel.: 80 30 44, Fax: 86 16 31
Zugspitzstr. 201	 dietrich-bonhoeffer@nefkom.net
	                           Spendenkonto-IBAN: DE68 7605 0101 0005 6918 37

Bürozeiten:  Di 15-17 Uhr (Fr. Wagner) u. Do 10-12 	 Sparkasse Nbg. BIC: SSKNDE77XXX
                                                                          außer in den Ferien
Vertrauensmann Richard Stry .........Tel. 81 32 15 Kindergarten Stefanie Dechent ......Tel. 86 21 35

-Passionskirche      	 Tel.: 80 30 44, Fax: 80 49 44 
Dr.-Linnert-Ring 30	 buero@evangelisch-in-langwasser.de

	                           	 Spendenkonto-IBAN: DE77 7605 0101 0001 8995 57 
Bürozeiten und Sprechstunde nach tel. Vereinbarung   	 Sparkasse Nbg. BIC: SSKNDE77XXX

Vertrauensfrau Corinna Herweg  Tel. 896 080 96 KiGa Irene Duttenhöfer ..................Tel. 80 45 37

Vertrauensleute Dr. Elfriede Buker 	Tel. 86 43 07
und Birgit Gawreliuk ......................  Tel. 81 93 27

Kindergarten/Krippe Desireé Busse	Tel. 180 793 37
KV-Sitzung .............................................9. Januar 
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Am Wochenende können Sie unter 0151 / 16 32 03 44 in dringenden Fällen 
eine/n PfarrerIn aus der Region sprechen. Die Telefonseelsorge ist rund um die 
Uhr kostenfrei erreichbar unter 0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222.  


